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VORWORT DES REDAKTORS

Die 13 Thesen von SunTzu

Sun Tzu war ein bedeutender chinesischer
Militärwissenschafter, der etwa ein halbes Jahrtausend

vor Christi Geburt gelebt und gewirkt hat.
Man hat ihn auch schon den «chinesischen
Clausewitz» genannt, und das spricht für die
Bedeutung, die man zu allen Zeiten auch im
Okzident diesem Gelehrten und Soldaten
zubemessen hat. Die nachfolgend wiedergegebenen
13 Thesen sind, obwohl vor zweieinhalb Jahrtausenden

aufgeschrieben, auch heute noch von
einer unheimlichen Aktualität. Es sind Anweisungen

für die subversive und psychologische
Kriegführung, die-jede einzelne für sich und alle
in ihrer Gesamtheit - ohne jede Veränderung
übernommen und praktiziert werden können.
Wenn wir diese Grundsätze von Sun Tzu sorgfältig

lesen, wird uns klar, dass die westliche Welt,
zu der auch wir gehören, heute das Schlachtfeld
ist, auf dem diese Anweisungen in die Tat umgesetzt

werden. Ernst Herzig

1. Zersetzt und unterminiert die Ordnung im
Lande des Gegners.

2. Verwickelt führende Persönlichkeiten im
Lande des Gegners laufend in Schwierigkeiten

und lasst sie vor Gericht stellen;
untergrabt ihr Ansehen und gebt sie der
öffentlichen Schande preis.

3. Macht euch die niedrigsten und schlechtesten

Charaktere zunutze.
4. Stört mit allen Mitteln die Tätigkeit der

Regierung des Gegners.
5. Stiftet Uneinigkeit und Streit unter den

Bürgern im Lande des Gegners.
6. Verbreitet unter den Bürgern im Lande

des Gegners Unruhe und Unsicherheit.
7. Wiegelt die Jugend gegen die Alten auf.
8. Überzieht das Land des Gegners mit

leichten Mädchen, um das Werk des
Verfalls zu vollenden.

9. Sabotiert die Ausrüstung und die Versorgung

der gegnerischen Streitkräfte, und
untergrabt den Wehrwillen der Soldaten
des Gegners.

10. Stellt Tradition und Religion im Lande
des Gegners als überholt dar und zieht
sie ins Lächerliche.

11. Seid grosszügig mit Angeboten und
Geschenken, um Nachrichten und Helfer
zu erhalten.

12. Bringt im Lande des Gegners überall
Spione und Agenten unter.

13. Spart weder mit Geld noch mit Verspre¬
chungen, denn es trägt hohe Zinsen.
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